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KLICK DICH REIN!
EUER TUS ONLINE: NEUES DESIGN & MEHR INFOS
Wir freuen uns auf euren (Online-) Besuch!

VERANSTALTUNGEN 2007
17. März 2007	
19.30 Uhr 	 Turnhalle/ Bürgerhaus	 Turnerfest
07. April 2007	
14.00 Uhr 	 Grundschule  	 Ostereiersuchen
18.30 Uhr 	 Freizeitanlage 	 Osterfeuer 
17. Mai 2007
9.00 Uhr 	 ehem. Dorfschänke 	 Himmelfahrtswanderung 

21.06. -  03.08.2007  Sommerferien

23. August 2007
18.00 Uhr 	 Grundschule/	 Schwimmen für Sportabzeichen
	 Freibad Nattenberg
24. August 2007
19.00 Uhr 	 Grundschule 	 Radfahren für Sportabzeichen 
25. August 2007
14.00 Uhr 	 Sportanlage 	 Vereinskinderturnfest 
18.00 Uhr 	 Sportanlage 	 17. Cross- u. Querlauf 
26. August 2007
13.00 Uhr 	 Sportanlage 	 Volleyball-Turnier 222+ 
09. November 2007
18.00 Uhr 	 Schulgelände 	 Martinsmarkt 
18. November 2007
13.00 Uhr 	 Turnhalle 	 LoChon-Turnier 
07. Dezember 2007 
16.00 Uhr 	 Turnhalle 	 Nikolausfeier 
16. Dezember 2007
13.00 Uhr 	 Turnhalle 	 Stutenkerl-Volleyball-Turnier 

OSTEREIERSUCHEN 2007
07. April 2007 ab 14.00 Uhr



tet hat. Es waren Kinder dabei, die die 
Wasserspritze gar nicht mehr loslassen 
wollten. Die Fahrt mit dem Feuerwehrauto 
war etwas ganz besonderes, wovon auch 
heute noch viele Kinder erzählen.
Hiermit möchten wir uns auch noch ein-
mal bei dem Löschzug Oberbrügge für 
die freundliche und sehr kindgerechte 
Führung bedanken. Vielleicht dürfen wir 
Euch noch einmal besuchen ???
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Das gab`s noch nie: Männertruppe ließ Trainingsabend ausfallen!!!

LoChon feiert die WM-Fußballhelden
Auch die Herren-Leistungsriege des 
LoChon ließ sich vom WM-Fieber anstec-
ken. Selbst einen Trainingsabend ließ 
man ausfallen, um sich ein Gruppenspiel 
der Deutschen Mannschaft gemeinsam 
anzusehen. 

Mehrmals zu den Spielen der Deutschen 
Mannschaft traf man sich daher beim 
Turnbruder Volker Reinbott, um in fröh-
licher Runde bei gesponsertem Altbier/
Bier bzw. Würstchen gemeinsam zu 
schauen und zu feiern.

Erst mit der 0:2-Niederlage der Deutschen 
Mannschaft gegen Italien wurde diese 
Feierlaune abrupt beendet.
Trotzdem hatten alle viel Spaß. Vor allem 
wegen des vielen Freibiers wie die beige-
fügten Fotos belegen.

Wir, das ist die Mutter-Kind-Gruppe, 
Montags 16.00 - 17.00 h, geleitet durch 
Dina Ost und Michaela Keil-Fischer.

Bei uns ist die Devise, Spaß am Sport 
zu entdecken. Das gilt als erstes für 
die Kinder, aber natürlich auch für die 
Mütter.
Zur Zeit machen wir viele Laufspiele, 
die den Kleinen sehr viel Spaß machen. 
Ebenso wird bei uns gesungen, geklet-
tert, geworfen und gesprungen.

Jedes Jahr machen wir auch viele 
andere Sachen, dazu gehört auch ein 
Karnevalsturnen. Wir kommen alle ver-
kleidet, machen viele Spiele, dürfen ein-
mal laut sein und tanzen nach  Musik.

Dieses Jahr wollen wir noch folgende 
Sachen anbieten :

• Papa turnen ( Samstag )
• Oma und Opa turnen
• Wandern mit einem Picknick
• Laubspiele im Herbst
• Schwimmen gehen im Sommer
• Ferienprogramm in den Sommerferien.

Letztes Jahr haben wir die Feuerwehr 
in Halver Oberbrügge / Ehringhausen 
besucht, was den Kindern, Müttern und 
einigen Vätern sehr viel Freude berei-

Mutter-Kind-Gruppe stellt sich vor:

Unsere Kleinsten ganz groß!
Sportabzeichen 2006
Die Sportabzeichenaktion des TuS 
Oberbrügge im Jahr 2006 war wie 
in den vergangenen Jahren wieder 
erfolgreich. 14 Männer, 8 Frauen und 
2 Kinder hielten durch und erfüllten 
alle 5 Bedingungen, die zum Erreichen 
des Deutschen Sportabzeichens not-
wendig sind. Zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler, die auch Mitglied des TuS 
Oberbrügge sind, haben durch ihre 
Schulen das Sportabzeichen erhalten, 
diese Kinder sind natürlich nicht in den 
obigen Zahlen berücksichtigt.

Zusätzlich zum Deutschen 
Sportabzeichen erwarben 5 Lo Chon-
Mitglieder noch das Bayerische 
Leistungssport-abzeichen in Gold. 
Allen herzlichen Glückwunsch! 

Alle TuS-Mitglieder sowie Gäste sind 
aufgerufen, sich im Jahr 2007 auch 
wieder am Sportabzeichenwettbewerb 
zu beteiligen. Mitmachen und das 
eigene Leistungsvermögen feststellen, 
bringen Freude und Erfolg.

Bei uns sind alle   Kinder willkommen, 
wenn sie laufen können bis zu einem 
Alter von 4 Jahren.

Wir hoffen, auch in diesem Jahr wieder 
neue Kinder in unserer Gruppe willkom-
men heißen zu können.

Auf unseren Bildern sieht man hoffentlich, 
wieviel Spaß wir miteinander haben.
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Vorstandsklausur 
in Hachen
Am Wochenende 27.10. – 29.10.2006 
ging der Vorstand des TuS in Klausur. 
In der Willi-Weyer-Sportschule des 
Landes-Sport-Bundes (LSB) Nordrhein-
Westfalen in Sundern-Hachen nutzten 
die Vorstandsmitglieder Angela Raue, 
Roland Pfeiffer, Beate Engstfeld, Gilla 
Reinbott und Rainer Förster ein Angebot 
des Landes-Sport-Bundes. 
Über Themen, die der Vorstand dem 
Landes-Sport-Bund aufgegeben hatte, 
moderierte Marten Pollack, ein freiberuf-
licher Fachmann im Auftrag des LSB.

Insbesondere ging es um Folgendes :

Ostereiersuchen 2006

Am Karsamstag hieß es für alle Oberbrügger Kinder wie-
der
“Auf die Suche - fertig - los!” Zahlreiche Osterhasen-Helfer 
hatten auf dem Freizeitgelände der Sportanlage über 600 
Ostereier versteckt, die die Kinder nach einer Wanderung 
“Rund um Oberbrügge” gemeinsam mit ihren Eltern oder 
Großeltern suchen konnten. Abends wurde dann - gemein-

Wir, die Volleyball-Mixmannschaft aus Oberbrügge, haben 
vor ungefähr eineinhalb Jahren angefangen zu trainieren. 
Doch aller Anfang ist schwer. Einige Leute, die anfangs 
dabei waren, sind abgesprungen und am Ende standen wir 
nur noch zu sechst da. Das Training fiel fast jede Woche 
aus, weil es sich nicht mehr gelohnt hat mit so wenigen 
Leuten zu trainieren. Immer und immer wieder versuchten 
wir neue Leute zu motivieren in unsere Mannschaft einzu-
treten. Dies fiel uns aber sehr schwer, da es nicht viele gab, 
die sich für Volleyball interessierten. 

Jedoch weil wir die Hoffnung nicht aufgeben wollten und 
uns das Spielen sehr wichtig war, suchten wir ständig wei-
ter. Und nach einem halben Jahr wurde die Turnhalle immer 
voller und das Training fing wieder an regelmäßiger und 
lustiger zu werden. Mittlerweile hat unsere Mannschaft eine 
stolze Anzahl von 12 – 14 Mitspielern, die durch den schwe-
ren Beginn umso mehr „zusammengeschweißt“ wurden. 
Aber unsere Mannschaft würde sich immer sehr über neuen 
Nachwuchs freuen. Das Training findet jeden Mittwoch von 
18:15 bis 19:45 Uhr statt. Das Alter unserer Mannschafts-
mitglieder liegt zwischen 16 und 22 Jahren.

Leider haben wir im Jahr nur sehr wenige Turniere, um 
unser Können mit anderen zu messen. Denn die Anzahl 
an Turnieren für gemischte Mannschaften ist sehr gering. 
Darum freuen wir uns immer, wenn neue Termine für 
Turniere reinkommen würden.

Das Volleyballteam

Aller Anfang ist schwer

Imageverbesserung: Weg vom nur 
Kinder- und Altenverein – aber wohin?
Gewinnung: Verbesserung des 
Interes-ses der Bevölkerung/der 
Neubaugebiete
Motivation: Jugendliche – Null Bock?
Qualifikation: Mitarbeitergewinnung 
vom Grunde auf
Identifikation und Bindung: Wofür das 
Ganze?

Neben diesen hochbrisanten Themen 
kam aber auch die sportliche Aktivität 
und das gesellige Beisammensein in 
der Sportschule nicht zu kurz. Angesagt 
waren Fitnesscenter, Sauna usw.. Und 
nachher noch das eine oder andere 
Bierchen oder Gläschen Wein in gesel-
liger Runde in der „Tenne“. Hier in der 

„Tenne“ konnte am Samstag Abend 
auch noch die Kondition in einer heißen 
Disco überprüft werden. Dem Vorstand 
wurde hierbei ein Spitzenzeugnis aus-
gestellt.

Das Wochenende trug dazu bei, die 
Teamarbeit im Vorstand zu verbessern.
Ebenso erhielten wir neue Anregungen 
und Vorschläge, den TuS Oberbrügge fit 
zu machen für die Herausforderungen, 
die an einen traditionsreichen Verein 
in moderner Zeit gestellt werden. 
Und wir werden versuchen die neuen 
Erkenntnisse so gut und so schnell wie 
möglich in die Tat umzusetzen.

Der Vorstand
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Ferienaktion des Jugendzentrums und des Stadtsportverbands:

“Move on” das Motto für alle Tanzbegeisterten

Erstmalig fand im Jahr 2006 eine Ferienaktion für Kinder und Jugendliche bis 14 
Jahren statt. Die ganze Aktion lief über eine Woche, wovon der Tus Oberbrügge 
einen Nachmittag übernahm. Dort hieß es dann “Move on” für alle Teenies, die gerne 
mal wie ihre Lieblingsstars tanzen wollten. Unter der Leitung von Natalie Döpper 
und Katja Plasmeier (beide rechts) tanzten 12 junge Mädchen nach aktueller Musik 
die Füße heiß. Natürlich durfte nach erfolgreichem Training eine kühle Erfrischung in 
Form von Eiswaffeln nicht fehlen.

Mädchen und Jungen zeigen viel Spaß am Sport:

Kinderturnen 4 - 6 Jahre

Neue Gruppe für junge Mädchen
Der TuS Oberbrügge bietet ab sofort wieder Sport, Spiel und Bewegung für 
Mädchen ab 11 Jahren an. Immer freitags von 16.30 Uhr bis ca. 18 Uhr wer-
den in der Turnhalle in Oberbrügge Ballspiele gemacht. Aber es werden auch 
andere Sportarten angeboten. Zunächst können sich die Mädchen  im Fußball 
üben. Aber auch Badminton, Tischtennis und Tanz werden in den kommenden 
Wochen angeboten. Alle interessierten Mädchen sind herzlich eingeladen, die 
noch sehr kleine Gruppe zu unterstützen.



61 Kinder rannten, sprangen und warfen um die Wette
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Im Rahmen des Sportwochen-
endes Ende August 2006 fand 
auf dem Sportgelände Am 
Nocken unter freiem Himmel 
das Kinderturnfest des Vereins 
statt. Über 60 Kinder nahmen 
daran teil. Aufgrund der guten 
Wetterlage herrschten optimale 
Bedingungen. 

Die kleinsten Mädchen und 
Jungen warfen Bälle um die 
Wette und vergnügten sich beim 
Dreisprung (-hüpf). Die älte-
ren Kinder erzielten ihre Punkte 
bei der Leichtathletik im 50-
Meter Lauf, Schlagballwurf und 
im Weitsprung. Angefeuert von 
Familien, Freunden und Bekann-
ten erzielte der Nachwuchs teil-
weise hervorragende Ergebnisse. 
Alle waren mit viel Freude bei der 
Sache.

Eine schon seit vielen Jahren 
gepflegte Tradition bei dieser 
Veranstaltung ist der Pentathlon-
Wettkampf. Hierbei müssen ins-
gesamt fünf Disziplinen von den 
Jungen und Mädchen bewältigt 
werden. In jeder Runde schei-
det eine bestimmte Anzahl von 
Kindern aus, so dass am Ende nur 
noch die beiden Finalisten übrig 
bleiben. 

Die Mädchen entschieden 
das Finale im Korbballwerfen, 
Siegerin hier Maren Schneider. 
Bei den Jungen stand der Sieger 
nach einem Ringkampf in der 
Sandgrube fest. Gewonnen hat 
Peter Klundt. 
Nach den Wettkämpfen freuten 
sich alle auf die bevorstehende 
Siegerehrung. 
Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer wurden mit glänzen-
den Medaillen und Urkunden mit 
den persönlichen Ergebnissen 
ausgezeichnet. Stolz wurden 
diese anschließend Freunden, 
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Letztes Jahr nach dem Turnerfest, haben wir (Katrin Stache und 
Kerstin Woeste) die Gruppe der 4-6 Jährigen übernommen.  
Die Kinder und wir haben uns sehr schnell aneinander gewöhnt, 
die Gruppe teilt sich mittlerweile gleichmäßig in Jungen und 
Mädchen auf.
Vor den Sommerferien haben wir, mit Absprache der Eltern, 
einen Ausflug gemacht. Mit Rucksäcken, super Wetter und guter 
Laune trafen wir uns mit den Kindern an der Grundschule. 
Unser Ziel war die Schlemme, dort angekommen packten wir 
Wolldecke, Kekse, Süßes und Säfte für ein Picknick auf. Wer 
wollte, durfte sich Badesachen anziehen und in der Schlemme 
spielen; zwischendurch machten wir mit ihnen noch ein paar 
Wasserspiele. Nach einem schönen Nachmittag und sehr viel 
Spaß wurden die Ferien mit einem Abschlusslied eingeläutet.

Katrin und Kerstin

Riege 1 A, Jahrgang 2003/2004

Platz 	Name 	 Punkte 
Jungen
1.		 Niklas Laugwitz	 152
2.		 Niko Keil	 83
3.		 Ian Ost	 74
4.		 Jonas Hoffmann	 49
	Mädchen	
1.		 Nele Beckmann	 97
2.		 Celin Clever	 91
3.		 Marie Gisselmann	 42
4.		 Anna Plöhn	 41
5.		 Lillith Niggemann	 30
		
Riege 1 B, Jahrgang 2001/2002
	
Platz 	Name 	 Punkte 
Jungen
1. 	 Yannek Laugwitz	 255
2. 	 David Wienand	 241
3.		 Jan Raue	 224
4.		 Michel Zöllner	 207
5.		 Felix Steinhauer	 153
6.		 Christoph Schmidt	 152
7.		 Jakob Plöhn	 148
	Mädchen	
1.		 Anna Festerling	 250
2.		 Katharina Schmidt	 229
3.		 Lena Vesper	 189
4.		 Ruth Willer	 114
5.		 Carolin Schmidt	 96

Riege 1 C, Jahrgang	 1999/2000

Platz 	Name 	 Punkte 
Jungen
1. 	 Jan Weizel	 922
2.		 Paul Festerling	 574
3.		 Felix Seyfried	 373

	Mädchen	
1.		 Lisa Vesper	 1088
2.		 Jaquline Wand	 1064
3.		 Pia Hübner	 990
4.		 Kim Schneider	 883
5.		 Angela Kemler	 631
6.		 Jana Wienand	 542
7.		 Agnes Willer	 528
8.		 Sophie Petroschka	 402

Riege 2, Schüler D
Jahrgang 1997/1998			

Platz 	Name 	 Punkte 
1.		 Sören Schulte	 1513		
2.		 Raphael Schwarzer	 1331
3.		 Maurice Felerski	 1315
4.		 Jan Hübner	 1278
5.		 Lukas Weizel	 1151
6.		 Niklas Winkhaus	 1040
7.		 Colin Rosag	 1024
8.		 Erik Axt	 1018

Riege 3, Schüler C
Jahrgang 1995/1996

Platz 	Name 	 Punkte 
1.		 Waldemar Reiner	 1861
2.		 David Klundt	 1759

Riege 4, Schüler B
Jahrgang 1993/1994

Platz 	Name 	 Punkte 
1.		 Rudolpf Reimer	 2073

Riege 5, Schüler A
Jahrgang 1991/1992

Platz 	Name 	 Punkte
1.		 Peter Klundt	 2320

	
Riege 6, Schülerinnen D
Jahrgang 1997/1998
Platz	 Name	 Punkte
1.		 Michelle Mikolai	 1081
2.		 Stefanie Schmidt	 865
3.		 Elisa Lenz	 813
4.		 Miriam Zlobinski	 800
5.		 Michelle Schacht	 798
6.		 Lea Bänsch	 740
7.		 Melissa Saka	 722
8.		 Tamara Gunkel	 668
9.		 Linda Seyfried	 584

Riege 7, Schülerinnen C
Jahrgang 1995/1996

Platz	 Name	 Punkte
1.		 Maren Schneider	 1738
2.		 Raja Schmidt	 1583
3.		 Carolina Ludwig	 1371
4.		 Bianca Woeste	 1349
5.		 Anna Lena Frey	 1024

Riege 8, Schülerinnen B
Jahrgang 1993/1994

Platz	 Name	 Punkte
1.		 Katharina Klundt	 1640
2.		 Theresia Gunkel	 1318
______________________________

Pentathlon Mädchen			
		
1.		 Maren Schneider		
2.		 Raja Schmidt			

				  
Pentathlon Jungen
1.		 Peter Klundt		
2.		 Johann Reimer



96 Sportler gaben ihr Bestes:

16. Cross und Quer Lauf

75 Läufer und 21 Walker starteten am 
letzten August-Samstag im Rahmen 
des Sportwochenendes des Vereins.
Dies stellte zwar keinen neuen 
Teilnehmerrekord dar, tat der Stimmung 
unter Läufern und Zuschauern jedoch 
keinen Abbruch.
Von vielen Teilnehmern und 
Zuschauern wurde der familiäre und 
dörfliche Charakter des Crosslaufes in 
Oberbrügge einmal mehr besonders 
hervorgehoben. 

Bernd Eicker, der die Ansagen in 
gewohnter Weise übernahm, erläuter-
te die Tücken und Schwierigkeiten, 
aber auch die Schönheiten der etwa 
neun Kilometer langen Strecke durch 
die Wälder rund um Oberbrügge. Der 
Streckenverlauf war mit Sägemehl und 
Flatterband von dem Team um Bernd 
Eicker und Heinz Hugo Voerster deut-
lich gekennzeichnet, so dass sich nie-
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Ergebnisse der Oberbrügger Läufer & Walker
Name	 Disziplin	 Geburtsjahr	 Gruppe	 Zeit	 Platz

Schmidt, Wieland*	 Laufen	 1966	 M40	 00:35:07	 1
Schneider, Thorsten	 Laufen	 1962	 M40	 00:36:55	 3
Stute, Janina*	 Laufen	 1979	 W20	 00:49:24	 2
Matton, Dieter	 Laufen	 1935	 M70	 00:51:18	 3
Vörster, Rita	 Laufen	 1949	 W55	 00:55:41	 1	
Vörster, Nina Isabel	 Laufen	 1980	 W20	 00:55:42	 4
Kleine, Jens	 Laufen	 1966	 M40	 00:56:34	 16
Schmidt, Christiane	 Laufen	 1966	 W40	 00:58:27	 3
Katzke, Marlis	 Walking	 1939	 W65	 01:27:15	 20
Hardenbicker, Sigrid	 Walking	 1936	 W70	 01:31:57	 22	
Steinbach, Casper	 Walking	 1936	 M70	 01:31:58	 23	
				  
*Schnellste Läuferin und Läufer aus Oberbrügge = Pokalsieger

mand verlaufen konnte. Im Übrigen 
fungierte der Ehrenvorsitzende, Caspar 
Heinrich Steinbach als so genannter 
„Besenläufer“.

Alle Teilnehmer erreichten nach mehr 
oder weniger großer Anstrengung 
gesund das Ziel. Bei, bzw. nach der 
anschließenden Siegerehrung, fand 
sich noch genügend Zeit zu einem 
gemütlichen Beisammensein von 
Teilnehmern und Zuschauern. Der 
große Regen setzte Gott sei Dank erst 
danach ein. 
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Mit 26 Personen, davon rund die Hälfte Aktive, absolvierte 
die LG Halver-Schalksmühle auch im Jahr 2006 wieder ein 
Trainingslager im italienischen Bellaria. Wie schon in den 
Vorjahren, bezogen die heimischen Sportler im Hotel Milano 
Station, direkt am kilometerlangen Sandstrand des Küstenortes 
rund 20 Kilometer nördlich von Rimini.

Erstmalig Oberbrügger mit an der Adria:

Sport-Trainingslager in Italien

Ergebnisse der Oberbrügger Läufer & Walker
Name	 Disziplin	 Geburtsjahr	 Gruppe	 Zeit	 Platz

Schmidt, Wieland*	 Laufen	 1966	 M40	 00:35:07	 1
Schneider, Thorsten	 Laufen	 1962	 M40	 00:36:55	 3
Stute, Janina*	 Laufen	 1979	 W20	 00:49:24	 2
Matton, Dieter	 Laufen	 1935	 M70	 00:51:18	 3
Vörster, Rita	 Laufen	 1949	 W55	 00:55:41	 1	
Vörster, Nina Isabel	 Laufen	 1980	 W20	 00:55:42	 4
Kleine, Jens	 Laufen	 1966	 M40	 00:56:34	 16
Schmidt, Christiane	 Laufen	 1966	 W40	 00:58:27	 3
Katzke, Marlis	 Walking	 1939	 W65	 01:27:15	 20
Hardenbicker, Sigrid	 Walking	 1936	 W70	 01:31:57	 22	
Steinbach, Casper	 Walking	 1936	 M70	 01:31:58	 23	
				  
*Schnellste Läuferin und Läufer aus Oberbrügge = Pokalsieger

Volleyball-Stadtmeisterschaft  
"222 plus"
Bereits zum 5. Male richtete der TuS im Rahmen der 
Sportwoche dieses Volleyballturnier aus Sechs Teams aus 
Halver, Oeckinghausen und Oberbrügge hatten sich auf der 
Sportanlage eingefunden. "222 plus" heißt: es müssen in 
jeder Mannschaft Spieler oder Spielerinnen auf dem Feld 
sein, deren Alter insgesamt 222 Jahre und mehr betra-
gen muß - im Durchschnitt also um die 40 Jahre. Nach 
Sonnenschein folgte leider Regen, so daß die Spieler in 
die angrenzende Sporthalle ausweichen mußten. Nach 
spannenden und ausgeglichenen Spielen stand schließ-
lich der Sieger fest: Das Lehrerteam hatte sich gegen alle 
anderen behauptet, landete auf dem 1. Platz und erhielt 
den Siegerpokal. Den zweiten und dritten Platz belegten 
die Teams vom TuS Oeckinghausen, gefolgt vom TuS 
Oberbrügge-"Lo Chon", dem TuS Halver und der Gruppe 
"immer wieder freitags" vom Tus Oberbrügge.

Lo Chon gewinnt den Gaupokal
Nach mehreren vergeblichen Versuchen konnte die 
Männer-Mannschaft des TuS Oberbrügge im November 
des vergangenen Jahres den Gaupokal für den erfolg-
reichsten Turnverein gewinnen. Beim Gau-Leichtathletik-
Hallensportfest in Schalksmühle war der TuS mit 6 
Senioren vertreten. Bei der Siegerehrung wurde zunächst 
als bestes Team der TV Friesen ermittelt. Im nachhinein 
stellte sich jedoch heraus, das dieser Verein keine kom-
plette Mannschaft gestellt hatte. So konnte dann die 
1. Gauvorsitzende Renate Friedrich - wenn auch mit 
Verspätung - den Pokal an das Team des TuS Oberbrüge 
überreichen. Natürlich war die Freude in der "Lo Chon"-
Truppe groß und der Erfolg wurde wie üblich feucht-fröh-
lich gefeiert. Dem erfolgreichen Team gehörten an: Dieter 
Matton, Klaus Noack, Volker Reinbott, Michael Thür, 
Stefan Trompeter und Karsten Keizer. Nun will der TuS im 
Herbst dieser Jahres den Pokal natürlich verteidigen.

Die Kombination aus Trainingslager und Familienfreizeit hatte 
sich in den vergangenen beiden Jahren bestens bewährt und 
fand so eine Neuauflage. Insgesamt war es seit 1997 das 
siebte Ostertrainingslager von Leichtathleten aus Halver und 
Schalksmühle in Italien. Erstmals waren mit Angela Raue und 
Sohn Jan auch zwei Mitglieder des TuS Oberbrügge mit von 
der Partie.

Das Wetter zeigte sich im Jahr 2006 insgesamt recht freundlich. 
Nach zwei schönen Tagen zu Beginn folgten zwei kühlere Tage 
mit Temperaturen von ca 12 Grad Celsius, ehe die letzten Tage 
mit Sonnenschein und Temperaturen bis zu 20 Grad für die 
rund 14-stündige Anfahrt entschädigten. Zusätzlich zum mor-
gendlichen Strandjoggen vor dem Frühstück standen insge-
samt zehn Trainingseinheiten auf dem Programm. Die wurden 
größtenteils am Strand absolviert. Dreimal ging es aber auch 
ins nahegelegene „Stadio Communale Enrico Nanni“, das mit 
seiner Tartanbahn nahezu ideale Bedingungen bietet. So konn-
te reichlich Techniktraining absolviert sowie Schnelligkeit und 
Ausdauer trainiert werden. Ein Tag wurde „geopfert“ für einen 
Besuch im Freizeitpark Mirabilandia bei Ravenna; hier konnte 
die Gruppe bei zahlreichen Attraktionen abschalten und neue 
Kräfte tanken. Am letzten Nachmittag stand noch ein etwas 
anderer Abschlusswettkampf am Strand auf dem Programm, 
bei dem Schnelligkeit, Sprungkraft und Wurfgenauigkeit mit 
dem Speer gefragt waren. Am Abend wurde  der siebentägige 
Aufenthalt mit einem gemeinsamen Besuch in einer Pizzeria 
sowie einer Eisdiele beschlossen.
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Zur schon traditionellen Himmelfahrtswanderung fan-
den sich trotz schlechten Wetters wieder mehr als 25  
TuS-Mitglieder, 3 Hunde und ein paar Stammgäste am 
Treffpunkt an der ehemaligen Dorfschänke ein.

Die Strecke war, wie in den vergangenen Jahren von Gerd 
Kleine ausgesucht worden. Da er aber am Himmelfahrtstag 
leider nicht dabei sein konnte, hatten Regina und Rainer 
Förster die Strecke vorher schon einmal probehalber bei 
herrlichem Wetter abgegangen. Und somit führten diese 
Beiden die Wandergruppe in diesem Jahr an.
Die Strecke führte zunächst nach Bollwerk. Von dort bergauf 
über Beckinghausen zur Jubachtalsperre. Von der Jubach 
führte die Strecke über Herlinghausen, Berkenbaum, durch 
die Halzenbach schließlich zum angesagten, schon traditio-
nellen Ziel, der Stichter Hütte. Aufgrund der Witterung war 
ein Aufenthalt im Freien in diesem Jahr leider nicht möglich. 
Dies tat aber der Stimmung unter den Teilnehmern keinen 
Abbruch.

Trotz “Mistwetter” war wieder gute Stimmung angesagt:

Himmelfahrtswanderung 2006

Nach fröhlicher Runde in der Hütte machte sich die 
Gruppe anschließend auf den Weg nach Ehringhausen 
bzw. Oberbrügge. Einige hart gesottene Wanderer kehrten 
dann noch beim Picknick der Feuerwehr des Löschzuges 
Oberbrügge/Ehringhausen ein.

Wir hoffen für Himmelfahrt 2007 auf etwas besseres Wetter 
und würden uns freuen wieder zahlreiche Wanderer bei 
dieser Veranstaltung begrüßen zu können.
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Golfturnier der Turnbrüder:

LoChon Open 2006

Zum wiederholten Male wurde auch im vergangenen Jahr das LoChon-Open 
Golfturnier ausgetragen. In der Ferienzeit, in der der Trainingsbetrieb in der Halle 
ruht, traf man sich auf der 18-Loch Golfanlage an der Hermannsruh in Halver. 
Wie immer ging es nicht nur um das ausgelobte Preisgeld, sondern auch um die 
beim Golfsport beliebte Bewegung an der frischen Luft.

EHRUNGEN 

2006
Im Zuge des Turnerfestes  

wurden auch wieder Ehrungen 
von verdienten und langjäh-
rigen Mitgliedern des TUS 

Oberbrügge vorgenommen.

Sieger und damit Gewinner des Preisgeldes war diesmal der Turnbruder 
Bernhard Lucks, der nicht zu schlagen war.

Das Preisgeld verprasste er anschließend gemeinsam mit seinen Mitgolfern in 
Form von Freibier in der Gaststätte Hermannsruh.
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Trotz Zeckenalarm ein voller Erfolg:

Dienstagsdamen wanderten in Richtung Erdbeerbowle
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Es war ein schöner Samstagvormittag, genau das richtige Wetter 
für unsere Wanderung mit unbekanntem Ziel. Wir trafen uns an 
der Grundschule, und bevor es losging, wurden wir von Kerstin 
mit einer Flasche Sekt verabschiedet. Die Wanderung war, wie 
der „Artikel“ schon vermuten lässt, rein weiblich. Sogar unsere 
Schutzhündinnen Bella und Ronja fielen nicht aus dem Rahmen.
Wanderführer war Sonja, die uns zunächst über Haus Rhade nach 
Bollwerk führte. Hier kam uns schon Beate entgegen, die es zu 
Hause schon nicht mehr aushielt.

Weil sehr angenehme Temperaturen herrschten, wurden Pullis 
ausgezogen und die Hosenbeine hochgekrempelt.
Wir wanderten über Alt-Lüdenscheid in Richtung Homert. 
Auf einem, mit hohem Gras bewachsenen Waldweg, gab es den 
ersten Zeckenalarm. Pullis wurden wieder aus dem Rucksack 
geholt, Arme und Beine wieder gut verhüllt.

Ein Wochenende allein in Köln:

Mittwochsdamen kennen 
jetzt alle Kölschsorten
Unsere diesjährige Fahrt führte uns nach lan-
gen Überlegungen im Oktober in die schöne 
Domstadt Köln.

Nach einem ausgiebigen Abendessen in 
der Malzmühle mit einigen dazugehörenden 
Kölsch, gingen wir in das Hardrockcafe. Dort 
bekamen wir Lust noch zappeln zu gehen und 
landeten schließlich im Wiener Steffi, wo wir 
dann auch bis tief in die Nacht blieben.

Nach einer kurzen Nachtruhe aber einem lec-
keren Frühstück, machten wir das Rheinufer 
und die dazugehörenden Rheinterassen 
mit Fahrrädern unsicher. Für die Passanten 
am Rhein muss es ein außergewöhnlicher 
Anblick gewesen sein, wie 18 Damen in roten 
Sportjacken auf Fahrrädern an Ihnen vorbei-
fuhren, denn einige fragten schon: “Wie viele 
kommen denn da noch?“

Im Bieresel einem bekannten Kölner 
Brauhaus belohnten wir uns am Abend, 
nach einem anstrengenden Tag, mit defti-

ger Hausmannskost. Nachdem wir unseren 
Hunger und Durst fürs erste gestillt hatten, 
führte unser Weg ins Kabaree. Anschließend 
ließen wir den Abend im Extrablatt, mit eini-
gen Cocktails ausklingen.

Am Sonntagmorgen nach unserem letzten 

Frühstück, wurden wir zur Stadtführung 
mit Brauhausbesichtigung, am Hotel abge-
holt. Dort lernten wir die unterschiedlichen 
Kölschsorten kennen. Mit guter Stimmung 
und viel Sonnenschein traten wir um 17.00 
Uhr die Heimreise an.

Oberhalb der Hamecke ging es sehr steil bergauf zum 
Truppenübungsplatz. Von hier hatten wir eine sehr schöne Aussicht 
auf Lüdenscheid und Umgebung. Doch einige Turnschwestern 
konnten den Ausblick nicht richtig genießen. Während wir im 
Gras sitzend unseren Proviant auspackten, war die Angst vor 
Zeckenbissen riesengroß.
Angela hatte ein Antizeckentuch dabei und wer daran geglaubt 
hat, war immun!
Unser Weg ging weiter über Stilleking nach Schloss Neuenhof. 
Hier wartete eine besondere Überraschung auf uns.
Sonjas Familie empfing uns mit selbstgebackenem Kuchen und 
Sekt.
Wir mochten gar nicht weitergehen, denn die bösen Zecken war-
teten im Wald wieder auf uns!
Dennoch setzten wir unsere Wanderung fort über Reininghausen 
und Woeste. Durch die Mintenbecke hoch Richtung Alt-
Lüdenscheid zur Rhadermühle. Inzwischen war fast jedem von 
uns klar, dass unser Ziel nicht mehr weit war. Etwas müde und 
geschafft errichten wir unser Ziel bei Bärbel in der Vömmelbach. 
Regina hatte eine leckere Erdbeerbowle „gezaubert“, von der wir 
nicht genug bekommen konnten. Bis in die späten Abendstunden 
saßen wir am gemütlichen Kaminfeuer zusammen.
Für alle Beteiligten war es ein sehr schöner Tag und Gertraud hatte 
sich wirklich eine Zecke „gefangen“!  
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Gymnastikgruppe trifft sich donnerstags

Ü50-Damen sind zu allem bereit
Die Gymnastikgruppe Frauen über 50 trifft sich donners-
tags um 20.00 Uhr in unserer Turnhalle unter der Leitung 
unserer Vorturnerin Gertrud Vor. Durchschnittlich 18 
Frauen nehmen an den Übungsstunden teil.

Gertrud Vor bietet uns ein abwechslungsreiches 
Programm, zum Einsatz kommen Bälle, Reifen, Terraband, 
Matte u. a.

Das gerade aktuell geworden Stretching mit einem 
Luftballon hat Gertrud Vor mit uns schon ausprobiert. Wir 
sind übungsmäßig immer auf dem neusten Stand. Das 
Programm des Turnerfestes im vorigen Jahr wurde von 8 
Frauen unserer Riege mitgestaltet.

2 unserer Frauen legten das Sportabzeichen ab. 23 
Frauen besuchten unsere Weihnachtsfeier. Zur Mithilfe 
bei den Veranstaltungen des Turnvereins sind wir immer 
bereit.

Landeshauptstadt Düsseldorf war das Ziel von LoChon:

Wegen des Wetters mussten Turnbrüder am Altbier nippen

Um sich im Jahr 2007 wieder einen mehr-
tägigen Ausflug mit Übernachtung(en) usw. 
leisten zu können, fand im vergangenen 
Jahr „nur“ ein Tagesausflug statt.

Am Samstag 12. August 2006 ging es von 
Oberbrügge mit dem gecharterten Bus in 
die Landeshauptstadt nach Düsseldorf. Dort 
angekommen, sollte uns der hier wohnende 
und damit ortskundige Düsseldorf-Experte, 
Turnbruder Dieter Matton, in Empfang neh-
men. Leider hatte man, was den Treffpunkt 
anbelangte, etwas aneinander vorbeigere-
det. Daher dauerte es einige Zeit, bis unser 
Führer aufgefunden war und die Exkursion 
beginnen konnte. Nach kurzem Fußmarsch 
entlang des Rheins, besichtigten wir den 
Medienhafen. Ein Platzregen zwang uns 
dazu, hier in das nächstliegende Lokal 
einzukehren, um ein bisschen am Altbier 
zu nippen.

Nach einer kurzen Mittagsrast stand ein 
Bootsausflug auf dem Rhein auf dem 
Programm. Leider war auch hier das Wetter 
nicht so toll, so dass wir unter Deck bleiben 
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und noch mal am Altbier nippen mussten.

Am Abend fand ein gemeinsames 
Abendessen in der historischen Brauerei 
Füchschen statt. Danach führte ein 
Rundgang entlang der längsten Theke der 
Welt durch die Altstadt. Hier kehrten wir in 
die eine oder andere Kneipe ein und nipp-
ten nochmals an dem einen oder anderen 
Glas Altbier.

Mit dem Bus ging es nach Mitternacht 
zurück nach Oberbrügge.
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Das war unser Sportjahr 2006
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Das war unser Sportjahr 2006
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Am 8. Dezember war es wieder soweit: Der Nikolaus kam wieder in die 
Sporthalle und begutachtete die sportlichen Leistungen der TUS-Kinder. 
Natürlich wurden auch in diesem Jahr wieder die begehrten Tüten ver-
teilt.

Seit fast 20 Jahren treffen sich die 
Hobby-Volleyballer und Volleyballerin-
nen im Dezember zu einem fröhlichen 
Wettkampf in der Turnhalle. Am 10. 
Dezember 2006 hatten sich insgesamt 
24 Sportler/innen in der Halle ein-
gefunden, so daß 4 Teams ausge-
lost werden konnten. Es hat allen viel 
Spaß gemacht und am Ende konn-
te unsere Vorsitzende Angela Raue 
dem siegreichen Team (Karsten Keizer, 
Dieter Bäcker, Reinhard Peters, Angela 
Raue, Fabian Bartkowiak und Charly 
Pawlack) als verdienten Lohn jeweils 
einen Stutenkerl überreichen. Aber 
auch alle anderen Sportler erhielten 
vom Nikolaus ein kleines Dankeschön. 

Stutenkerl-Turnier ist Tradition

Nikolausfeier 2006
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IMPRESSUM
 
Herausgeber:
TuS Oberbrügge 1870 e.V. • Postfach 22 71 • 58545 Halver
Telefon (0 23 53) 90 24 41 • E-Mail  info@tus-oberbruegge.de
1. Vorsitzende: Angela Raue
2. Vorsitzender: Roland Pfeiffer

Tag 	 Uhrzeit 	 Übungsstunde 	 Übungsleiter /	 Telefon-Nr. 
			   Ansprechpartner

Montag 	 14.00 - 15.00 	 Gymnastik f. Seniorinnen u. Senioren 	 Monika Kokoschka 	 02353/13618  
	 15.00 - 16.00 	 Mutter-u.-Kind-Turnen ab 3 Jahre 	 Angela Raue 	 02353/902441  
	 16.00 - 17.00 	 Mutter-u.-Kind-Turnen ab 3 Jahre	 Dina Ost 	 02353/137346
			   Michaela Keil-Fischer	 02351/973552
	 20.00 - 22.00 	 Ballsport f. Herren ab 18 Jahre 	 Georg Peters 	 02351/786618      

Dienstag 	 17.00 - 18.30 	 LA, Turnen u. Spielen f. Mädchen 6-10 Jahre 	 Angela Raue 	 02353/902441  

	 18.30 - 20.15 	 Gymnastik u. Volleyball f. Herren ab 30 Jahre 	 Gerd Kleine 	 02351/7305  

	 20.15 - 22.00 	 Bodyforming/Konditionsgymnastik f. Frauen 	 Beate Engstfeld 	 02351/79824      

Mittwoch 	 08.45 - 09.45 	 Step-Aerobic/Konditionsgymnastik f. Frauen 	 Kerstin Woeste	 02353/10329  
	 18.15 - 19.30	 Volleyball für Jugendliche	 Sebastian Gutberlet	 0176/25156920
	 20.00 - 22.00 	 Step-Aerobic/Konditionsgymnastik f. Frauen 	 Monika Kokoschka 	 02353/13618    
			   Elke Stroh 	 02353/5469   
Donnerstag 	 16.00 - 17.15 	 Geräteturnen Mädchen 	 Sabrina Pallara 	 02351/79768  
	 17.15 - 18.15 	 LA, Turnen u. Spielen f. Jungen 6-10 Jahre	 Stefan Kruse	 0175/7836373  
			   Sebastian Gutberlet 	 0176/25156920 
	 20.00 - 21.00 	 Gymnastik f. Frauen ab 50 Jahre 	 Gertrud Vor	 02351/40698	
			   Elfriede Steinhauer 	 02351/79056      

Freitag 	 15.00 - 16.00 	 Kinderturnen 4 - 6 Jahre 	 Kerstin Woeste	 02353/10329     
			   Katrin Stache	 02353/137206

	 16.30 - 18.00 	 Ballsport f. Mädchen 11 - 14 Jahre 	 Antje Ludwig 	 02353/137480 
			   Maren Voß 	 02353/137358  
	 20.00 - 22.00 	 Fitness, Volleyball & Spaß f. Frauen & Männer	 Antje Ludwig 	 02353/137480
		  ab 20 Jahre	 Reinhard Peters 	 02351/973388 

Ansprechtpartner: 	 für sportliche Fragen -  Oberturnwartin Gilla Reinbott 02353/903550 	
		  bei Schäden und Unfällen - Sozialwart Heinz Hugo Voerster 02351/7257

Trainingszeiten

Liebe Turnboden-Leser und Sportfreunde des TuS Oberbrügge,

Sie halten gerade diese aktuelle Ausgabe des Ober-brügger 
Sportreports in den Händen und wir hoffen, Ihnen auch in die-
sem Jahr einen Einblick in das aktive TuS-Leben verschafft zu 
haben.

Wie Sie sich vorstellen können, steckt viel Arbeit und Liebesmüh’ 
in den einzelnen Seiten. Wir möchten gern die Gelegenheit nut-
zen, uns bei allen, die uns mit Ihren Texten, Ideen und Fotos 
unterstützt haben, herzlich zu bedanken.

Nichtsdestotrotz: “Wer rastet - der rostet”
Wir würden uns freuen, wenn wir für die nächste Ausgabe noch 
ein paar tatkräftige Hobbyreporter für unser Team gewinnen 
können.

Ideen, Anregungen und Berichte senden Sie bitte an
info@tus-oberbruegge.de.

Wenn wir Sie davon überzeugen konnten, wieviel Spaß Sport 
machen kann Oder wie schön die TuS-Gemeinschaft ist, 
dann kommen Sie doch einfach mal zu einem unserer Kurse 
(Termine siehe oben) oder wenden Sie sich an einen unserer 
Übungsleiter.

Nur keine Hemmungen! Wir freuen uns über jeden 
Sportinteressierten und jedes neue Mitglied des TuS 
Oberbrügge.

Ihr TURNBODEN-Redaktions-Team

KOOPERATION NEUE MEDIEN
Am Drostenstück 20 • 58507 Lüdenscheid

Fon 	 (0 23 51) 98 19 - 010
Fax 	 (0 23 51) 98 19 - 016
Mail 	 info@kooperation-neue-medien.de

Gestaltung & Umsetzung:
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